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die Welt scheint immer komplizierter
zu werden. Die technische Entwick-
lung schreitet auf allen Ebenen voran
und macht auch vor der Forstwirt-
schaft nicht halt. Unternehmer, die
Schritt halten wollen, kommen nicht
umhin, regelmäßig hohe Summen in
moderne Maschinen zu investieren.

Außerdem gilt es, immer mehr Rege-
lungen und Richtlinien zu beachten.
Um an Aufträge zu kommen, müssen
wir an zunehmend komplexer wer-
denden Vergabeverfahren teilneh-
men und uns Qualitätsbeurteilungen
stellen. 

Unter diesen Umständen verwundert
es nicht, dass bei dem einen oder an-
deren Forstunternehmer eine gehö-
rige Portion Frust aufkommt. Noch
dazu, da unsere Branche weder von
politischer Seite noch in der Bevölke-
rung viel Verständnis oder Rückende-
ckung erwarten kann.

Umso wichtiger ist daher, offensiv für
die Interessen unserer Branche ein-
zutreten und uns in der Öffentlichkeit
zu präsentieren. Mit unserem FUV-
Stand bei den Westerwald Holztagen
(siehe Seite 4) haben wir das in die-
sem Jahr zum ersten Mal getan – und

das recht erfolgreich. Um auch auf
politischer Ebene wahrgenommen zu
werden, müssen wir unsere Lobbyar-
beit verstärken. Dazu hat uns auch
Arnold Schmitt (MdL und Mitglied im
Umwelt- und Forstausschuss) wäh-
rend seines Vortrages im Rahmen der
diesjährigen FUV-Mitgliederver-
sammlung ausdrücklich aufgefordert
(siehe Seite 2).

Daran werden wir arbeiten und
freuen uns auf Ihre Unterstützung.

Ihr FUV-Vorstand

FUV Rheinland-Pfalz e.V.

   Neustart 
im Forstunternehmerverband 
Rheinland-Pfalz e.V.

Die Mitglieder des Forstunter-
nehmerverbandes Rheinland-Pfalz  
haben sich am 22. Oktober 2021 
zu einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung getroffen, um ei-
nen Vorsitzenden für den Vorstand 
zu wählen. Schnell wurde allerdings 
klar, dass die anwesenden Vor-
standsmitglieder gerne im Vorstand 
mitarbeiten – den Vorsitz aber jeweils 
aus unterschiedlichen Gründen nicht 
übernehmen können. Verschiedene 
Anläufe, andere Mitglieder zur Kan-
didatur zu bewegen, blieben leider 
auch ohne Erfolg. 

Vor diesem Hintergrund wurde leb-
haft über Alternativen zur Organi-
sation der Vorstandsarbeit disku-
tiert. Dabei bestand Einigkeit darin, 
dass die Unterstützung des VdAW 
bei der Geschäftsbesorgung in den 
letzten Jahren eine deutliche Entla-
stung des Vorstandes gebracht hat. 
Nicht zuletzt deswegen wollen Gün-
ther Konrad, Roman Kemmer, Axel 
Podlech und Klaus Weis sich auch 
künftig in die Vorstandsarbeit ein-
bringen. Es bestand darüber hinaus 
Einigkeit, dass diese Sitzung nicht 
ergebnislos geschlossen werden 
kann, ohne das Ansehen des Ver-
bandes zu schädigen.

Nach einer sehr konstruktiven Analy-
se der Situation wurden folgende zu-
kunftsweisende Beschlüsse gefasst:

•	Der aktuell vierköpfige Vorstand 
wird nach Möglichkeit um eine wei-
tere Person verstärkt und besteht 
künftig aus gleichberechtigten Mit-
gliedern ohne einen Vorsitzenden.

•	Die Funktionen Kassenwart und 
Schriftführer entfallen bzw. die Ver-
teilung der Aufgaben und Verantwort-
lichkeiten regelt der Vorstand intern. 

•	Die jeweiligen Vorstände stehen in 
ihren Heimatregionen als erste An-
sprechpartner für die Mitglieder zur 
Verfügung. Für die Mitgliederverwal-
tung und die Kassenführung steht 
weiterhin Klaus Weis zur Verfügung. 
Ansprechpartner für die Landes-
forsten ist Axel Podlech, der damit 
auch verantwortlich ist für die Orga-
nisation der Runden Tische. Für die 
Anfragen der Mitglieder ist Günter 
Konrad der erste Ansprechpartner. 

Damit diese Regelungen auch im 
Einklang mit der Satzung des Vereins 
stehen, wird der vorliegende Entwurf 
für die Satzungsänderung noch um 
eine weitere Änderung ergänzt:

§ 9 Vorstand

Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB 
besteht aus bis zu fünf Personen. Je-
der ist alleinvertretungsberechtigt. Der 
Vorstand bestimmt im Einvernehmen 
mit den Vereinsorganen die Richtli-
nien der Verbandspolitik. Der Vorstand 
wird von der Mitgliederversammlung 
einzeln und für vier Jahre gewählt. Die 
Wahl erfolgt geheim oder auf Antrag 
der MV in offener Abstimmung.

Der Vorstand bleibt bis zur Neuwahl 
im Amt. Der Vorstand ist im Rahmen 
der Beschlüsse der MV für die Füh-
rung der Geschäfte zuständig und re-
chenschaftspflichtig. Er erledigt die 
laufenden Angelegenheiten und un-
terhält je nach Bedarf eine Geschäfts-
stelle. Er beruft die MV und die Vor-
standssitzungen schriftlich ein.

Der Vorstand tritt nach Bedarf zu-
sammen. Das Geschäftsjahr ist das 
Kalenderjahr.

Die Satzungsänderung wird der 
nächsten ordentlichen Mitglieder-
versammlung im Februar zum Be-
schluss vorgelegt. Außerdem soll in 
dieser Versammlung der Vorstand 
um eine weitere Person verstärkt 
werden. Alle Mitglieder sind herzlich 
eingeladen, sich zur Wahl zu stellen. 

Die Zuständigkeiten der Vorstände 
werden zukünftig ausgewiesen und 
sowohl an die Mitglieder als auch 
die Forstverwaltung über die Home-
page, den „Dienstleister intern“ und 
ggf. in einem noch zu erstellenden 
Image-Flyer des Forstunternehmer-
verbandes dokumentiert. 

Bericht: 
Dr. Brigitta Hüttche, VdAW


